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Tischtennis-Vereinsmeisterschaften 2013

Traditionell an einem Samstag, diesmal am 19. Oktober, fanden wieder die jährlichen Tischtennis-
Vereinsmeisterschaften statt. Der Termin war bereits auf der Abteilungsversammlung im Juni 
gemeinsam abgestimmt und festgelegt worden. 
Die Beteiligung war leider auch in diesem Jahr eher schwach, zumal in „letzter Minute“ noch zwei 
Absagen kamen. So fanden sich also gegen 9.00 Uhr an diesem Samstag 8 Teilnehmer in der 
Halle ein, eben so viele wie im letzten Jahr.

Zuerst wurden die Platten und die Abtrennungen aufgebaut, wobei darauf geachtet werden 
musste, dass die durch die Fenster der Halle scheinende Sonne nicht störte.
Dann begann die „Einspielphase“ und der persönliche „Check“ der individuellen Fitness.

Gegen 9.45 Uhr folgte eine kurze Begrüßung und eine Einweisung in die Modalitäten der Einzel- 
und Doppel-Spiele sowie die Auslosung für die Gruppenspiele.
Die Vorrunde sah 2 Gruppen mit jeweils 4 Spielern vor, wobei innerhalb der Gruppe Jeder gegen 
Jeden spielen musste. Danach kamen die beiden Besten jeder Gruppe in die Hauptrunde A, alle 
Anderen in die B-Gruppe. Jetzt galt das K.O.-System, d.h., nur die Gewinner kamen weiter, die 
Verlierer schieden aus. 

Parallel wurde zwischendurch auch die Setzliste für die Doppel-Spiele ausgelost und mit diesen 
Doppel-Spielen begonnen. Hier galt von Anfang an ein Doppel-K.O., wobei man 2 x verlieren 
konnte, bevor man ausschied.

Es gab spannende Kämpfe zu sehen und manchen mehr oder weniger heimlichen Fluch zu hören, 
wenn eine Aktion misslungen war. Aber am Schluss setzten sich die Besten durch und die weniger 
Erfolgreichen hatten sich mit ihrem Abschneiden „versöhnt“. - Spaß hat es allen gemacht.

Die Pausen zwischen den Spielen nutzten wir dazu, die neuen Abtrennungen zusammen zu
bauen und die schlechtesten alten auszusortieren.

Die Siegerehrung, bei der auch die Pokale überreicht wurden, sah schließlich folgende Spieler auf 
dem Treppchen:
Vereinsmeister und Sieger des Einzel-Turniers sowie Gewinner des Wanderpokals wurde 
Frank Polzin. Er gewann im Endspiel der A-Gruppe gegen seinen Vater Gerd Polzin. 

In der B-Gruppe setzte sich Eugen Juretzka gegen Rüdiger Finke durch und konnte den
entsprechenden - kleineren - Wanderpokal entgegennehmen.

Klarer Sieger der Doppelkonkurrenz wurden Frank + Gerd Polzin. 
Vater + Sohn ließen im Endspiel ihren Gegnern keine Chance.

Am Abend war für den geselligen Teil der VM ein Tisch in der „Kupferkanne“ reserviert. 
Bei Speis' + Trank sowie bei munteren Gesprächen und in bester Laune ging der Tag zu Ende.

Alles in Allem war es eine gelungene Veranstaltung, die allerdings deutlich mehr Zuspruch
von den Mitgliedern der Abteilung verdient hätte. 
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